
 
 

 
 

Jahresbericht 2022 
 
Der Anfang ist gemacht 
Die Projektgruppe wurde am 30.04.22 im evangelischen Gemeindehaus in 
Neuhäusel mit neun Personen gegründet. Anwesend waren Daniela Dornauf, 
Günther Gerharz, Rainer Goß, Hanno Hofmann, Thilo Knopp, Helene Kostreba, 
Stephan Nink, Lisa Tumma und Markus Brieler.  
In dieser Besprechung wurden schon einige Themen genannt, die die Gruppe in 
Zukunft „anpacken“ könnte. Hierzu gehörten die Kirmes, lebende Gärten, ein offener 
Adventskalender, ein Wochenmarkt, Straßenfeste, musikalische Früherziehung, 
Wander- und Radwege.  
Diese Themen wurden in den nächsten Besprechungen zumindest teilweise 
weiterentwickelt, manche zurückgestellt, neue Themen kamen hinzu.  
 
In der Projektgruppe fanden in diesem Jahr sechs Besprechungen statt, davon eine 
IT-Schulung zur Thema Trello und Facebook.  
Trello dient als Datenspeicher für alle Projekte. Die Facebook-Seite ist unser Fenster 
nach außen, das für alle sichtbar ist.  Die Facebook-Gruppe hat eher geringe 
Bedeutung. Wichtige Infos werden per Mail verteilt.  
Die Besprechungen finden generell im Wechsel im evangelischen und katholischen 
Gemeindehaus statt.  
 
Auf einer der Besprechungen wurde beschlossen, eine Whatsapp-Gruppe, eine 
Gruppe bei Facebook inklusive einer für jeden sichtbaren Facebook-Seite zu 
erstellen. Die Facebook-Seite ist erreichbar unter 
https://www.facebook.com/profile.php?id=100085701168410.  
 
Die Projektgruppe hat noch keinen festen Namen, kein Logo und ebenso wenig ein 
Kürzel. Alles ist bisher vorläufig. Das oben stehende Logo stellt nur eine der zuletzt 
genannten Möglichkeiten dar. Als Kürzel wurde bisher oft P30 genannt. Im Jahr 2023 
werden hierzu sicherlich Entscheidungen getroffen.  
 
Der Begriff „Mitglieder“ wird bisher offen verwendet. Es gibt keine exakte 
Abgrenzung. Der Mailverteiler besteht aus 15 Personen, die Facebook-Gruppe 
ebenso. Die Facebook-Seite hat über 60 Follower.  
 
 



Projekte 
 

 Der Büchertreff 
 
Der Büchertreff im Café Geisen startete als erste Aktion mit Marion am 11.10.22 und 
findet seither monatlich einmal statt. Der Treff wurde gut angenommen. Das Lesen 
und Tauschen von Büchern findet offensichtlich Interesse. Dies hat uns auch 
bewogen, im Rahmen des Weihnachtsmarktes Bücher kostenfrei abzugeben, um auf 
uns aufmerksam zu machen. Dieses Angebot wurde gerne angenommen. Neben 
spannenden Romanen fanden auch Kinderbücher großes Interesse.  
 

 



 
 

 Der Weihnachtsmarkt  
 
Mit der Teilnahme am Weihnachtsmarkt vor der katholischen Kirche wurden wir in 
die „Vereinsgemeinde“ aufgenommen. Durch den Verkauf von Glühwein konnten wir 
einen guten Umsatz und Überschuss für den Vereinsring generieren. Wir haben eine 
große Hütte mit zwei Fenstern erhalten, die zukünftig von unserer Gruppe benutzt 
wird.  
Erfreulicherweise haben sich 
einige helfende Hände 
gefunden, die beim Aufbau und 
Abbau der Hütten sowie am 
Weihnachtsmarkt selbst in 2-
Stunden-Schichten den 
Glühwein unter die Teilnehmer 
brachten. Wir hätten noch mehr 
verkauft, wenn uns nicht ca. 45 
Minuten der Strom ausgefallen 
wäre.  
Weiterhin positiv ist noch 
anzumerken, dass vier „Nicht-
Mitglieder“ mit verkauft haben, 
die hoffentlich später zu unserer 
Gruppe aufschließen.  
  



 

 Verschönerung des Kreisels 
 
Am 23.09. brachte Susanne die Idee mit der Verschönerung des Kreisels in die 
Whatsapp-Gruppe. Das obige Foto zeigt den herrlichen Blick vom 16.12..  
 
Susanne und Helene samt ihren 
Ehemännern haben in kurzer Zeit 
und bei sehr kalten Temperaturen 
aus Brettern Figuren und ein Schild 
erstellt. Für die Gestaltung des 
Kreisels haben wir vom Inhaber des 
neuen Restaurants „Twentyone“ 
eine Geldspende erhalten. Der 
Weihnachtsbaum wurde von Penny 
gestiftet.  
Außerdem wurden einen Tag vor 
Beginn der Frostperiode noch 
schnell rund 200 Blumenzwiebeln 
unter die Erde gebracht und Sterne 
im Baum aufgehängt.  
Wir freuen uns jetzt schon auf den 
Frühling, wenn die Blumen ihre 
bunten Köpfe in den Wind halten.  
 
Auf dem Bild rechts sind Susanne, 
Pepe, Helene und Hanno zu sehen.  
 
  



Ausblick ins neue Jahr 2023 
In 2023 wollen wir viel erreichen. Dazu zählen die weitere Entwicklung unserer 
Projekte und die Steigerung unserer Bekanntheit und der Mitgliederzahlen. Auch das 
Vereinsleben soll nicht zu kurz kommen.  
 
Folgende Termine gibt es bereits: 
09.01.:  Besprechung der Projektgruppe in der evangelischen Kirche 
11.03.:  Vorstellen von P30 in der Gemeinde in der Gaststätte Thüringer Hof 
26.03.:  Bücherflohmarkt im St. Annahaus 
29.04.:  Treffen der Projektgruppe (Termin ist vorläufig) 
20.05.:  Kirmes  
09.07.:  Veranstaltung „Neuhäusel bewegt sich“  
02.09.:  Straßenfest 
18.11.:  Internes Fest von P30 als Düppekoche-Fest 
 
 
Bericht erstellt von Markus Brieler 
 


